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Das Nationale Bildungspanel

ZIELSETZUNG:                                                                                        
Generierung hochwertiger Daten zu zentralen Bildungsprozessen und der 
Entwicklung von Kompetenzen über den Lebenslauf.

KONZEPTION:                                                                                                     
Das NEPS besteht aus Längsschnittstudien, im Rahmen derer die Befragten 
im Bildungsverlauf begleitet werden. Sie umfasst zentrale Bildungsphasen 
im Lebenslauf – von der frühen Kindheit bis ins hohe Erwachsenenalter. 

#DATASHARING:                                                                                                  
Alle erhobenen Daten werden der Wissenschaftsgemeinschaft zeitnah in 
nutzerfreundlicher Form zugänglich gemacht.
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Sek. II / Schule
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bereich I

Grundschule

Kindergarten

Frühe Kindheit

Etappen

07/2022 

© LIfBi

DAS MULTI-KOHORTEN-SEQUENZ-DESIGN

BA: Bachelor
BAU: Berufsausbildung
BJ: Jahre im Beruf
J: Jahre
KIG: Kindergarten
KL: Klassenstufe
MA: Master
SC: Startkohorte
SJ: Studienjahr

Über 70.000 Personen 
nahmen bisher am 
NEPS teil.  Dazu 
kommen mehr als 
50.000 Personen aus 
dem Umfeld der 
Teilnehmenden.

Bisher wurden mehr 
als 170 Haupterhe-
bungen durchgeführt
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Bildungsverläufe, Prozesse, Entwicklungen

| Rahmenkonzeption
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Lernumwelten

Bildungs-
entscheidungen

Kompetenzen

Persönlichkeit

Bildungs-renditen

Kategorien sozialer Ungleichheit:
Soziale Herkunft, Migration, Geschlecht

↗ lifbi.de/NEPS-
Rahmenkonzeption (PDF)

https://www.lifbi.de/Portals/2/NEPS/Dokumente/NEPS-Rahmenkonzeption_Mai_2023.pdf
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Skopek, J., & Passaretta, G. (2021). Socioeconomic inequality in children’s 
achievement from infancy to adolescence: The case of Germany. Social Forces, 
100(1), 86–112. https://doi.org/10.1093/sf/soaa093

„Bildungsgerechtigkeit“ ZEIT Nr. 24/2021 

Frühes Auseinanderklaffen – Die Kompetenz 
unterscheidet sich schon kurz nach der Geburt –

abhängig vom Bildungsgrad der Eltern

https://doi.org/10.1093/sf/soaa093
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Bildung und Erwerbstätigkeit in den 10 Jahre nach der 9. Klasse – Schülerinnen 
und Schüler mit und ohne Risikolage geringe qualifizierter Eltern 

• Arbeitslosigkeit ohne Berufsabschluss häufiger bei 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit formal 
gering qualifizierten Eltern

• Teilnahme an berufsvorbereitenden Maßnahmen ist 
im Übergangssektor unterschiedlich erfolgreich



Agendapunkt 8

Bildungsabschlüsse nach 
Verlassen der Schule

• Fast 2/5 der 1945 bis 1949 Geborenen nahmen in 

den 40 Jahren nach Verlassen des Bildungs-

systems an formalen Bildungsaktivitäten teil

• 28 % erreichten einen höheren Bildungsabschluss

• 46 % der anfänglich formal gering qualifizierten 

Personen dieser Geburtskohorten erreichten 

mindestens einen Abschluss der ISCED-Stufe 3

Bildung in Deutschland 2024, S. 345 u. S. 372



Längsschnittstudien als Teil integrierter Daten zur Bildung
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Bildungs(verlaufs)register
- Hintergrundmerkmale

- Bildungsverläufe (Kita, Schule, 
Ausbildung, Universität) 

- Noten und Abschlüsse
- Schul-/Klassenkomposition 

Andere Register
- Sozialer Hintergrund
- Erwerbstätigkeiten

- Einkommen

Kompetenzen/
Schulleistungen
- Bildungsstandards

- NEPS-Kompetenzen
- PISA/TIMMS (ggf. VERA)

Schulstatistik
- Größe

- Umgebung
- Schulprogramme

- Ressourcen

Panels (Surveys)
(NEPS)

- Wohlbefinden
- Wahrnehmungen

- Motivation & Aspiration
- Emotionen

- Persönlichkeit
- Entscheidungen

- Soziale Partizipation
- Gesundheit

- Informelles Lernen
- Soziales Umfeld

Schlüssel
- Individuum

- Schule




